
 

  Seite 1 von 2 

 

 

Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 10.08.2020 

Amt: Stellvertreter des Oberbürgermeisters Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.: SOB 61 01/2020 VII/0282  

TOP: Kooperationsvereinbarung zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie für das Industriegebiet 
Buchholz/Lüderitz 
 

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal: 

Belange der Ortschaften werden berührt. x ja  nein 

Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört. x ja  nein 

 
 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Ortschaftsrat Wittenmoor am: 01.09.2020  

Ortschaftsrat Nahrstedt am: 01.09.2020  

Ortschaftsrat Buchholz am: 03.09.2020  

Finanzausschuss am: 08.09.2020  

Ausschuss für Stadtentwicklung am: 09.09.2020  

Wirtschaftsförderungs-, Vergabe- und 
Liegenschaftsausschuss 

am: 10.09.2020  

Haupt- und Personalausschuss am: 16.09.2020  

Ortschaftsrat Insel am: 28.09.2020  

Stadtrat am: 28.09.2020  

 

Finanzielle Auswirkungen: Eigenanteil der Hansestadt Stendal 

Finanzierung x ja Gesamtbetrag: 20.000 Euro  nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung)   Euro 

x Ergebnisplan 571100.543118 20.000,00 Euro 

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

 Finanzplan    

 Mehr-,  Minderausgaben   Euro 

 Mehr-,  Mindereinnahmen   Euro 

 

Folgekosten: x nein 

  ja Gesamtbetrag  Euro 

  jährlich Betrag  Euro ab Jahr  

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerin: 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Kooperationsvereinbarung zwischen der EHG Tangerhütte und 
der Hansestadt Stendal zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie für Teilbereiche des ehem. 
geplanten Areals - Flughafen “Berlin international“ (Anlage 1). 
 
Begründung: 
 
Mit Beschluss vom 17.02.2020 (A VII/019) hat der Stadtrat den Oberbürgermeister 
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beauftragt, eine Zweckvereinbarung zum Erstellung einer Machbarkeitsstudie für das ehem. 
Flughafenareal „Berlin international“ zu erarbeiten und mit der Einheitsgemeinde Stadt 
Tangerhütte abzustimmen. Die rechtliche Prüfung ergab, dass eine Zweckvereinbarung nicht 
erforderlich ist, da die Beauftragung einer Studie keine öffentlich-rechtliche Aufgabe darstellt. 
Daher wurde mit der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte der Abschluss einer 
Kooperationsvereinbarung besprochen.  
 
Das Gelände des möglichen künftigen Industriegebietes liegt auf den Gemarkungen der 
Hansestadt Stendal und der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhütte. Die Lage ergibt sich aus 
dem anliegenden Plan (Anlage 2). Daher können die Fördermittel für die Machbarkeitsstudie 
nur gemeinsam beantragt werden. Dies wird nach Abschluss der Kooperationsvereinbarung 
erfolgen. 
 
Auf der Grundlage der anliegenden Kooperationsvereinbarung sollen Fördermittel für eine 
Machbarkeitsstudie beantragt werden. Dabei wurden die Vorgaben des 
Stadtratsbeschlusses vom 17.02.2020 hinsichtlich der finanziellen Vorgaben berücksichtigt. 
Die Kooperationsvereinbarung bedarf gemäß § 45 Abs. 1 S. 1 KVG LSA der 
Beschlussfassung durch den Stadtrat.  
 
Die Belange der Ortschaften Buchholz, Insel, Nahrstedt und Wittenmoor sind berührt, weil 
das Vorhaben auf deren Gemarkung zu realisieren wäre. Die Ortschaften wurden angehört. 
 
Um antragsgemäße Entscheidung wird gebeten. 
 
 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
1. Kooperationsvereinbarung 
2. Übersichtsplan Untersuchungsgebiet 
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